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Neuropsychologische Therapie. 
Grundlagen und Praxis der 
Behandlung kognitiver Störungen bei 
neurologischen Erkrankungen 

Besprochen von Ulrike Beinhoff, Nicole Bührsch und Oliver Peters, Charité, Klinik und 
Hochschulambulanz für Psychiatrie und Psychotherapie, Modul Psychiatrie des Alterns, 
Eschenallee 3, 14050 Berlin

Störungen. Positiv ist hier das Kaptitel zur 
Therapie bei Störungen des Gedächtnisses 
zu erwähnen, in dem sowohl die Darstellung 
therapeutischer Ansätze im Vordergrund 
steht als auch sehr konkrete Angaben über 
Therapiemethoden und Abläufe gemacht 
werden.

Insgesamt liegt der Fokus des Buches 
nicht nur auf der Therapie neuropsycholo-
gischer Defizite. Bei vielen Patienten kommt 
es nach schweren Hirnverletzungen eben-
falls zum Auftreten von emotionalen und 
Verhaltensproblemen. Erwähnenswert ist, 
dass die Behandlung dieser Bereiche sowie 
die Therapie mangelnder Krankheitseinsicht 
zusätzliche Beachtung im vorliegenden Buch 
finden. Die letzten beiden Kapitel widmen 
sich der neuropsychologischen Therapie in 
der Frührehabilitation sowie Biofeedback 
und Brain-Computer-Interfaces. 

Erscheinungsbild der Störungen sowie 
Häufigkeit und Verlauf werden durch 
Befunde wissenschaftlicher Studien unter-
mauert. Gängige Therapieverfahren werden 
anhand von Beispielen anschaulich in Über-
einstimmung mit Empfehlungen der GNP-
Arbeitskreise dargestellt. Der Autor legt hier 
besonderen Wert auf die Therapieevaluation 
nach den EBM-Kriterien.

Der über 300 Seiten umfassende Band 
„Neuropsychologische Therapie“ ist in 20 
Kapitel aufgeteilt. Die ersten sechs Kapitel 
liefern zum einen Hintergrundwissen zu 
neurologischen Erkrankungen und asso-
ziierten kognitiven Defiziten sowie zum 
Konzept der neuronalen Plastizität. Es wird 
ein Überblick über die Durchführung neuro-
psychologischer Diagnostik gegeben sowie 
die Grundlagen der neuropsychologischen 
Therapie dargestellt. Zum anderen werden 
neuropsychologische Therapieverfahren 
kritisch beleuchtet und die Rahmenbedin-
gungen der neurologischen Rehabilitation 
dargestellt. Die folgenden Kapitel widmen 

sich der Darstellung und der Therapie ein-
zelner kognitiver Störungen im Bereich von 
Aufmerksamkeit, Bewegung, Gedächtnis 
und Sprache sowie zentrale Sehstörungen, 
unilateraler Neglekt, dysexekutives Syn-
drom, Demenzen und Epilepsie. Hierbei 
werden Informationen zum Erscheinungs-
bild und Häufigkeit der jeweiligen Er-
krankung gegeben. Die Kapitel umfassen 
theoretische Grundlagen ausgewählter 
kognitiver Domänen, geben einen kurzen 
Überblick über die neuropsychologische 
Diagnostik einzelner Bereiche und liefern 
unterschiedlich ausführlich verschiedene 
Ansätze zur Therapie der ausgewählten 

Kortex in verschiedene funktionale Areale 
unterteilt, in denen jeweils spezifische Kom-
ponenten oder Kombinationen verschiedener 
Komponenten des Ortungsrufes und des 
Echosignals analysiert werden.  Im tonotop 
organisierten primären auditorischen Kortex  
werden beispielsweise die Feinfrequenzen 
analysiert, während im sekundären audito-
rischen Kortex unter anderem kombinations-
sensitive Neurone für Entfernungsmessung 
und Geschwindigkeitsmessung zuständig 
sind. 

Ein weiteres für mich spannendes Thema 
innerhalb der Neurowissenschaften behan-
delt die erfahrungsabhängige Plastizität in 
sensorischen Systemen während kritischer 
Entwicklungsphasen. Neuronale Reifungs-
prozesse vollziehen sich bei Schnurrbart-
fledermäusen innerhalb weniger postnataler 
Wochen. In der zweiten postnatalen Woche 
werden spontan Echoortungssignale ausge-
sendet und die Tiere werden im Alter von 
vier bis fünf Wochen flügge. 

Über die postnatale anatomische und 
physiologische Reifung in den kortikalen 
und thalamischen Arealen bei Fledermäusen 
ist wenig bekannt. Bisher konnte aufgezeigt 
werden, dass während kritischer Entwick-
lungsperioden bei Säugern das Gleichge-

wicht zwischen Inhibition und Exzitation 
eine wichtige Rolle spielt. In meinem 
Dissertationsprojekt verwende ich zur 
Untersuchung inhibitorischer Schaltkreise 
als etablierte neuronale Marker die Kalzi-
umbindeproteine Calbindin, Calretinin und 
Parvalbumin, die im auditorischen Kortex 
spezifische Unterklassen GABAerger inhi-
bitorischer Neurone differenzieren. Durch 
Doppelimmunfluoreszenzfärbungen kann 
die altersabhängige Verteilung der Kalzi-
umbindeproteine mithilfe konfokaler Laser-
scanning Mikroskopie (CLSM) während der 
ersten postnatalen Entwicklungswochen und 
bei adulten Tieren vergleichend untersucht 
werden. Beim FENS  Forum of European 
Neuroscience in Amsterdam im Juli dieses 
Jahres werde ich mit einem Posterbeitrag 
Ergebnisse meiner Arbeit präsentieren. 
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Folgende Beiträge werden für die nächsten Ausgaben von  vorbereitet:

Ausblick

Künstliche Implantate für die 
Regeneration peripherer Nerven
Isabell Koxholt und Jörg Mey

Signalwandlung und Signalübertragung: 
Die zwei Seiten einer Photorezeptorzelle 
Andreas Gießl, Hanna Regus-Leidig, 
Johann Helmut Brandstätter

Positiv ist weiterhin hervorzuheben, dass 
die einzelnen Kapitel alle nach analogem 
Muster gut strukturiert und gut verständlich 
geschrieben sind, Fachbegriffe werden häu-
fig auch anhand von Alltagsbeispielen leicht 
verständlich definiert. Insbesondere die Me-
moboxen als auch die am Ende der Kapitel 
angebotenen Übungsaufgaben geben noch 
einmal die Möglichkeit, die Kapitelinhalte 
zusammenzufassen und Zusammenhänge 
herzustellen. Darüber hinaus finden sich An-
gaben zur weiterführenden Literatur sowie 
Bezugsquellen von Therapieprogrammen.

In Bezug auf kleinere Kritikpunkte ist 
anzumerken, dass im Text gelegentlich nicht 
ausreichend Bezug auf Abbildungen herge-
stellt wird oder Erklärungen zu Abbildungen 
gänzlich fehlen bzw. andererseits Strukturen 
im Text erwähnt werden, die in der Abbil-
dung nicht zu finden sind oder umgekehrt. In 
einem Falle wird eine ganzseitige Abbildung 
gar nicht im Text erwähnt. 

Kritisch muss angemerkt werden, dass 
der Titel „Neuropsychologische Therapie“ 
einen stärkeren Fokus auf die psycholo-
gisch-psychotherapeutische Behandlung 
neurologischer Erkrankungen suggeriert, als 
tatsächlich oft gegeben wird. Die durchaus 
notwendige Deskription von Symptomatik, 
Ätiologie und Diagnostik der einzelnen 
Erkrankungen sowie die theroretischen 
Grundlagen der neuropsychologischen 
Therapie werden im Vergleich zu konkreten 
Therapieanleitungen regelmäßig deutlich 
stärker dargestellt. 

Fazit

Das vorliegende Buch bietet einen sehr guten 
Überblick über die häufigsten neuropsycho-
logischen Störungen, wobei Beschreibung 
der klinischen Symptomatik, Hinweise auf 
Ätiologie und Diagnostik sowie die Thera-
pie, inklusive Angaben zur Evaluation der 
diagnostischen und therapeutischen Maß-
nahmen geboten werden. 

Sehr gut geeignet für Studenten und Leser, 
die sich einen Einblick verschaffen wollen. 
Zur umfassenden  Information und kon-
kreten Anleitung bezüglich einzelner The-
rapieverfahren bei neuro(psychologischen) 
Krankheitsbildern jedoch zu oberflächlich. 

Neuropsychologische Therapie. 
Grundlagen und Praxis der Behandlung 
kognitiver Störungen bei neurologischen 
Erkrankungen 
Jascha Rüsseler
Kohlhammer Verlag, Stuttgart 2009
336 S., 22 s-w-Abb., karton./brosch.
ISBN-10: 3-17-020111-5
EUR 35,00
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